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1. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte

SV Union Lohne : SC Union Emlichheim 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Sieg für den SV Union Lohne in der 1. Bezirksklasse Herren 
Ems-Vechte

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 33:27 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom SV Union Lohne ihr Heimspiel in der 1. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte gegen den SC Union
Emlichheim. 180 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Jens Kahsnitz den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Lohmann / Thomas beim 11:
7, 11:7, 11:4 mit Ranters / Büter. Da gab es nichts zu rütteln. Wenige Chancen hatten derweil
Hippchen / Pracht bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Schultz / Helweg.
Lohmann / Kahsnitz lagen gegen Steinkopf / Broekman bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor
sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen
konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach
den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Jörg Lohmann beim 11:5, 11:7, 6:11, 9:11, 11:5 gegen Martin
Ranters zu verrichten. Nicht einen Satzgewinn überließ Frank Thomas seinem Gegner Marvin
Schultz beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In toller
Verfassung präsentierte sich Hendrik Hippchen im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Frank Steinkopf. Kurios war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Auf Messers Schneide
stand das Spiel zwischen Henning Pracht und Sebastian Büter, bevor sich der Gastspieler mit 7:11,
11:7, 3:11, 11:9, 8:11 durchsetzte und Pracht seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Beim Sieg in
vier Sätzen gegen Hermann Broekman kam Frank Lohmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Jens
Kahsnitz das Spiel gegen Jens Helweg und gewann 3:1. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des SV Union Lohne und des SC Union Emlichheim in die Box. Glücklich über seinen
3:2-Erfolg gegen Marvin Schultz war anschließend der Gastgeber Jörg Lohmann, konnte er am
Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Frank Thomas in der Begegnung gegen Martin Ranters. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Thomas seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Hendrik Hippchen kam mit der Spielweise von Sebastian Büter am Tisch gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Mittlerweile stand es damit 8:4. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Henning Pracht wenig später die Begegnung, in die er auf dem
Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Frank
Steinkopf abgab und eine Niederlage kassierte. Kaum was zu bestellen hatte derweil Frank
Lohmann bei seinem 0:3 gegen Jens Helweg, obwohl Frank Lohmann anhand der TTR-Spielstärke
als enormer Favorit in die Partie gegangen war. Das musste man neidlos anerkennen. Jens Kahsnitz
hatte gegen Hermann Broekman beim 11:9, 11:8, 11:9 indessen wenig Schwierigkeiten. Das war ein
souveräner Sieg. Damit war der 9. Punkt für den SV Union Lohne im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der SV Union Lohne in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.11.2022 gegen den SC
Spelle-Venhaus an. Für den SC Union Emlichheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
Haselünner SV am 25.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:6 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Union Lohne

Doppel: Lohmann / Thomas 1:0, Hippchen / Pracht 0:1, Lohmann / Kahsnitz 1:0 
Einzel: J. Lohmann 2:0, F. Thomas 1:1, H. Hippchen 1:1, H. Pracht 0:2, F. Lohmann 1:1, J. Kahsnitz
2:0 

 SC Union Emlichheim
Doppel: Schultz / Helweg 1:0, Ranters / Büter 0:1, Steinkopf / Broekman 0:1 
Einzel: M. Schultz 0:2, M. Ranters 1:1, S. Büter 1:1, F. Steinkopf 2:0, J. Helweg 1:1, H. Broekman 0:
2


